
Martin Leidenfrost ist Österreicher und lebt seit 2004 im slowaki-

schen Grenzort Devínska Nová Ves, auf der langsam vernarbenden

Naht des Eisernen Vorhangs. Von dort sind es nur wenige hundert

Meter nach Österreich, dreißig Kilometer nach Ungarn und fünfzig

in die Tschechische Republik. 

»Die Welt hinter Wien« versammelt Geschichten aus einer Gegend,

die auf vier Staaten, vier Staatssprachen und Dutzende Ethnien ver-

teilt ist, und doch liegt alles ums Eck. Das Gebiet bezeichnet den

mitteleuropäischen Zentralraum zwischen Alpen und Karpaten, ir-

gendwo um die Städte Wien und Bratislava, Györ und Brno herum.

Sie hat einige Bezeichnungen erhalten, Namen wie »Centrope«

etwa, doch kaum ein Bewohner empfindet diesen von Grenzen zer-

furchten Raum als eine organische Region. Von Devínska Nová Ves

aus betrachtet erscheint sie indessen als eine natürliche Einheit. 

Ein Jahr lang tauchte Leidenfrost Woche für Woche in eine andere

Sphäre, in eine andere Sprache, in ein anderes Milieu ein. Aus der

Summe dieser Wanderungen entstand das Porträt einer verblüffend

vielfältigen Region. »Die Welt hinter Wien« erzählt von Anziehung

und Abstoßung, von Stammesfehden und Megalopolen-Utopien,

von der Schönheit, Traurigkeit und Wirklichkeit der europäischen

Integration. 

»Die Welt hinter Wien« ist das Buch zur Serie, die im Spectrum der

Tageszeitung Die Presse erschienen ist und mit dem Journalistenpreis

»Writing for CEE 2007« ausgezeichnet wurde.

Martin Leidenfrost, geboren 1972 in Amstet-
ten, studierte Buch und Dramaturgie an der Wie-
ner Filmhochschule und an der Filmhochschule
Babelsberg. Drehbuchautor (u. a. Struggle, 2003
Cannes, sélection officielle, un certain regard)
und freier Autor von Essays, Reportagen, Feuille-
tons und Kolumnen. Lebt und arbeitet heute in
Devínska Nová Ves in der Slowakei, 40 km von
Wien.
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